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Amtsblatt der Stadt Herrnhut
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut,
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde

Will das Glück nach seinem Sinn
Dir was Gutes schenken,

Sage Dank und nimm es hin
Ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt,
Doch vor allen Dingen:

Das, worum du dich bemühst,
Möge dir gelingen.

Wilhelm Busch (1832–1908), deutscher Zeichner, Maler und Schriftsteller

Zu Neujahr
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Donnerstag       11.1.2018       Großhennersdorf         13.30 Uhr       Seniorensport in der Turnhalle Großhennersdorf (S. 10)
Sa. /                    13.1.2018       Großhenners-    9.00 –17.00 Uhr       Rassegeflügelzüchterverein Großhennersdorf und 
So.                      14.1.2018       dorf                   9.00 –16.00 Uhr       Umgebung e.V.: Geflügelausstellung in der Turnhalle
                                                                                                            (Seite 10)
Sonnabend        13.1.2018       Strahwalde      14.00 –16.00 Uhr       Strahwalde-Ausstellung geöffnet
                                                                                                            in der ehem. Schule (Seite 16)
                                                 Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG 
                                                                                                            FÜR FAMILIEN: Märchenhaftes aus Russland (S. 9)
                                                Großhennersdorf         18.00 Uhr       Kinder- und Jugendverein Neundorf a. d. E. e.V.:
                                                                                                            Glühwein- und Punschparty am Vereinshaus (S. 11)
Sonntag             14.1.2018       Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG: 
                                                                                                            Die Völker der Arktis: Leben zwischen Tradition 
                                                                                                            und Moderne (Seite 9)
Dienstag            16.1.2018       Großhennersdorf         14.00 Uhr       Rentnertreff Großhennersdorf: Rechenschaftslegung 
                                                                                                            mit Videorückblick für 2017, »Alte Schule« (S. 11)
                                                 Herrnhut                      19.30 Uhr       Verein der Freunde und Förderer des Unitätsarchivs e.V.:
                                                                                                            Vortrag: »Um der Wenden Seelenheyl hochverdient –
                                                                                                            Reichsgraf Friedrich Caspar von Gersdorf« 
                                                                                                            (Dr. Lubina Mahling) im Unitätsarchiv (Seite 6)
                                                 Herrnhut                      19.30 Uhr       Völkerkundemuseum : KLEINE FÜHRUNG IN DER 
                                                                                                            SONDERAUSSTELLUNG: Plausch beim Tee
                                                                                                            (mit Teeverkostung) (Marita Andó) (S. 9)
Mittwoch          17.1.2018       Strahwalde                  14.00 Uhr       Seniorenclub Strahwalde: Treff mit dem Bürgermeister
                                                                                                            Herrn Riecke im Volkshaus (Seite 16)
Donnerstag       18.1.2018       Ruppersdorf                14.00 Uhr       Rentnertreff Ruppersdorf: »Neujahrsempfang« und
                                                                                                            Geburtstagsfeier für die Geburtstagskinder des
                                                                                                            2. Halbjahres 2017 im Schulungsraum der FFw (S. 14)
                                                 Herrnhut                      19.30 Uhr       Brüdergemeine: Taizé-Abend im Tagungs- und 
                                                                                                            Gästehaus KOMENSKÝ
Sonnabend        20.1.2018       Herrnhut            9.00 –13.00 Uhr       Zinzendorfschulen: Tag der offenen Türen (S. 7)
                                                 Strahwalde                  14.00 Uhr       Grafenscheune zum blauen Licht: Traditionsfeuer (S. 16)
Sonntag             21.1.2018       Herrnhut                      15.00 Uhr       Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG FÜR
                                                                                                            SENIOREN: Rundgang durch die Dauerausstellung
                                                                                                            (Seite 9)
Montag              22.1.2018       Herrnhut                      19.00 Uhr       Akademie Herrnhut / Christliches Hospiz Ostsachsen / 
                                                                                                            IHI-TU Dresden: Den Tagen gemeinsam mehr Leben 
                                                                                                            geben – Perspektiven auf den Hospizalltag
                                                                                                            im Tagungs- und Gästehaus KOMENSKÝ: (Seite 7)
Dienstag            23.1.2018       Großhennersdorf         14.00 Uhr       Kreativgruppe des Rentnertreffs Großhennersdorf: 
                                                                                                            Treff in der »Alten Schule« (Seite 11)
                                                 Herrnhut                      19.45 Uhr       Brüdergemeine: Gesprächskreis »Gott und Welt«
                                                                                                            in der »Rolle« (Seite 7)
                                                 Herrnhut                      20.00 Uhr       Brüdergemeine Herrnhut: Tanzkreis in der Arche
Mittwoch          24.1.2018       Großhennersdorf         14.30 Uhr       Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen:
                                                                                                            Jahresvollversammlung mit Wahl des Vorstandes
                                                                                                            und mit Abendbrot (Seite 10)
Donnerstag       25.1.2018       Großhennersdorf         13.30 Uhr       Seniorensport in der Turnhalle Großhennersdorf (S. 10)
Vorschau:
Samstag              3.2.2018       Strahwalde                  21.00 Uhr       OFw Strahwalde: Öffentlicher Tanz anlässlich 140 Jahre
                                                                                                            Ortsfeuerwehr Strahwalde im Volkshaus (S. 16)               
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Liebe Bürger unserer Stadt Herrnhut, 
liebe Leser des »kontakt«!
Das neue Jahr ist nun schon einige Tage alt und ich hoffe sehr,
dass Ihnen allen ein guter Start in das Jahr 2018 gelungen ist
und ich wünsche Ihnen alles Gute und beste Gesundheit in den
kommenden Monaten.  Bleiben Sie optimistisch, fröhlich und vor
allem gesund!
Ein Blick in den Kalender verrät, dass er auch dieses Jahr wieder
mit vielen Veranstaltungen und Ereignissen gefüllt sein wird.  Die
große Vielfalt im Jahreslauf gelingt jedoch nur, weil sich Men-
schen für etwas begeistern, sich für Dinge engagieren und nicht
nur das Eigene im Vordergrund steht.  
Ein besonderer Gruß soll am Anfang des Jahres an alle Gewer-
betreibenden, Handwerker und Unternehmer gehen. Insbeson-
dere denjenigen, die mit dem Jahreswechsel personelle oder
strukturelle Wechsel in ihren Unternehmen vollzogen haben,
wünsche ich einen guten Start und Erfolg. Ohne engagiertes
wirtschaftliches Handeln und ohne unternehmerischen Erfolg
wäre vieles nicht möglich! Wenn immer wieder von einem »le-
benswerten Ort« gesprochen wird, dann gehören dazu auch Ar-
beitsplätze, Produkte und Dienstleistungen – sowohl wirtschaft-
liche als auch soziale. Und jedes Unternehmertum ist auch mit
entsprechender Verantwortung verbunden – für das Unterneh-
men selbst, für die Mitarbeiter und letztlich auch für den Ort.
Diese Verantwortung spüre ich an vielen Stellen und bin dafür
auch sehr dankbar.
In den kommenden Wochen und Monaten wird sich unser Blick
auch immer wieder Richtung Dresden und Berlin wenden. So-
wohl im Freistaat Sachsen als auch auf Bundesebene sind Ver-
änderungen im Gange, die noch nicht klar erkennbar sind. Die
Hoffnung besteht, dass sich aus diesen Prozessen neue und vor
allem positive Effekte für uns alle ergeben. 
Ich wünsche uns allen ein friedliches Jahr 2018!

Willem Riecke, Bürgermeister

Satzung der Stadt Herrnhut 
über die Nutzung von Trauerhallen
Aufgrund der §§ 4 und 14 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2016 (SächsGVBl. S. 652), in Verbindung
mit § 7 Abs. 1 Sächsisches Gesetz über das Friedhofs-, Leichen- und Bestattungswesen
(Sächsisches Bestattungsgesetz – SächsBestG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 8. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1321), zuletzt geändert durch Art. 8 des Gesetzes vom
13. Dezember 2012 (SächsGVBl. S. 725) hat der Stadtrat von Herrnhut in seiner öffent-
lichen Sitzung am 7. Dezember 2017 mit Beschluss Nummer 449 /12/2017 folgende
Satzung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis:
§ 1 Geltungsbereich
§ 2 Begriffsbestimmungen
§ 3 Benutzung der Leichenhalle
§ 4 Trauerfeiern
§ 5 Gebühren
§ 6 Ordnungswidrigkeiten
§ 7 Inkrafttreten

§ 1 Geltungsbereich

Die Satzung gilt für die Nutzung der kommunalen Trauerhallen an den kirchlichen Fried-
höfen der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinden Ruppersdorf, Großhennersdorf-
Rennersdorf und Berthelsdorf-Strahwalde sowie die Nutzung des Mehrzweckraumes im
Dorfgemeinschaftshaus »Alte Schule« in Berthelsdorf.

§ 2 Begriffsbestimmungen

Da die Trauerhallen als öffentliche Einrichtungen der Stadt Herrnhut teilweise nur über
kirchlichen Grund zu erreichen sind, ist die Nutzung in Abstimmung mit dem kirchlichen
Friedhofsträger und der Stadtverwaltung möglich. Die Nutzung setzt die Beachtung die-
ser Satzung und der Friedhofssatzungen der evangelisch-lutherischen Kirchgemeinden
voraus. Die Vermietung des Mehrzweckraumes erfolgt über die Stadtverwaltung.

§ 3 Benutzung der Trauerhallen

(1) Die Trauerhallen dienen der Aufnahme der Verstorbenen zur Abschiednahme bzw.
Abschiedsfeier. Sie dürfen nur mit Erlaubnis der Friedhofsverwaltung und der
Stadtverwaltung betreten werden.

(2) Sofern keine gesundheitsaufsichtlichen oder sonstigen Bedenken bestehen, kön-
nen die Angehörigen die Verstorbenen während festgesetzter Zeiten sehen. 

(3) Die Stadt Herrnhut haftet nicht für Schäden, die durch nicht satzungsgemäße Be-
nutzung der Trauerhalle bzw. der Friedhofsanlage durch dritte Personen oder durch
Tiere sowie durch ungünstige Witterungsverhältnisse und Naturgewalten entste-
hen.

(4) Die Nutzung des Mehrzweckraumes in der »Alten Schule« ist für Abschiedsfeiern
möglich. Bei Sargbestattungen ist die Aufbahrung jedoch nur in der Leichenhalle
am Friedhof Berthelsdorf möglich.

§ 4 Trauerfeiern

(1) Die Trauerfeiern finden in dem Raum der Feierhalle statt. Sie können auch auf das
Gelände vor der Trauerhalle oder auch am Grab (in Absprache mit der Friedhofs-
verwaltung) abgehalten werden.

(2) Die Ausgestaltung der Trauerfeiern in den Feierhallen und dem Mehrzweckraum
ist durch dienstleistende Bestattungsunternehmen abzusichern. Diese können die
Räume nach vorfindlicher Art nutzen.

(3) Der Auftraggeber einer Bestattung ist dafür verantwortlich, dass die Empfindungen
anderer durch Reden, Musik oder Darbietungen während der Trauerzeremonie
nicht gestört werden.

§ 5 Gebühren

Für die Benutzung der Trauerhallen bzw. des Mehrzweckraumes sind die Gebühren nach
der jeweils geltenden Gebührensatzung zu entrichten.

§ 6 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 124 Abs. 1 Nr. 1 SächsGemO handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig sich als Besucher entgegen der bestehenden Friedhofs-
ordnung bzw. der Satzung über die Nutzung der Trauerhalle, nicht der Würde des
Friedhofes und der Achtung der Persönlichkeitsrechte von Angehörigen und Be-
suchern entsprechend verhält oder Anordnungen des Friedhofspersonals bzw. der
Stadtverwaltung nicht befolgt.

(2) Die Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße von bis zu 1.000 Euro ge-
ahndet werden

§ 7 Inkrafttreten / Außerkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die »Satzung der Stadt Herrnhut über die Nutzung der Trauerhalle Rup-
persdorf« vom 2.7.2010 außer Kraft.

Herrnhut, den 11.1.2018 (Siegel) W. Riecke, Bürgermeister

Heilungshinweis

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1, in Verbindung mit Abs. 5 SächsGemO gelten Satzungen und an-
dere ortsrechtliche Vorschriften, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-

Amtliche Nachrichten

Manuskripte für den »kontakt« per E-Mail an

kontakt@gustavwinter.de
Der nächste »kontakt«
erscheint am 25. 1. 2018 mittags
Redaktionsschluss: 19. 1.– 13.00 Uhr



schriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung oder des anderen Ortsrechts nicht oder fehlerhaft

erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung der Satzung oder des anderen Ortsrechts verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach Ziffer 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen.
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die
Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Gebührensatzung der Stadt Herrnhut für die
Nutzung von Trauerhallen, Leichenhalle und
Mehrzweckraum in der »Alten Schule«
Aufgrund der §§ 4 und 14 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2016 (SächsGVBl. S. 652), in Verbindung
mit § 7 Abs. 1 Sächsisches Gesetz über das Friedhofs-, Leichen- und Bestattungswesen
(Sächsisches Bestattungsgesetz – SächsBestG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 8. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1321), zuletzt geändert durch Art. 8 des Gesetzes vom
13. Dezember 2012 (SächsGVBl. S. 725) hat der Stadtrat von Herrnhut in seiner öffent-
lichen Sitzung am 7. Dezember 2017 mit Beschluss Nummer 450/12/2017 folgende
Satzung beschlossen:

Inhaltsverzeichnis:
§ 1 Gebührenpflicht
§ 2 Gebührenschuldner
§ 3 Fälligkeit und Einziehung der Gebühren
§ 4 Stundung und Erlass von Gebühren
§ 5 Gebührentarif und besondere Leistungen
§ 6 Inkrafttreten

§ 1 Gebührenpflicht

Für die Benutzung der kommunalen Trauerhallen an den kirchlichen Friedhöfen, der Lei-
chenhalle Berthelsdorf und des Mehrzweckraumes in der »Alten Schule« Berthelsdorf
sowie für besondere Leistungen der Stadtverwaltung werden nach Maßgabe dieser Sat-
zung Gebühren erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner

Zur Zahlung der Gebühren verpflichtet ist der Nutzungsberechtigte oder die Person, in
deren Auftrag die Räume genutzt werden. Ist eine Personenmehrheit Gebührenschuld-
ner, so haftet jede einzelne Person als Gesamtschuldner.

§ 3  Fälligkeit und Einziehung der Gebühren

(1) Die Gebührenpflicht entsteht mit der Benutzungserteilung der Räume.
(2) Die Gebühren werden mit der Bekanntgabe des Gebührenbescheides durch das

Stadtamt an den Gebührenschuldner fällig.

§ 4  Stundung und Erlass von Gebühren

Die Gebühren können auf Antrag beim Bürgermeister der Stadt Herrnhut im Einzelfall
aus Billigkeitsgründen wegen persönlicher oder sachlicher Härte gestundet sowie ganz
oder teilweise erlassen werden.

§ 5  Gebührentarif und besondere Leistungen

Für die einmalige Nutzung der nachfolgend aufgelisteten Räume wird eine Gebühr er-
hoben.
(1) Trauerhalle Ruppersdorf Nutzungsgebühr = 30,00 Euro
(2) Trauerhalle Rennersdorf Nutzungsgebühr = 30,00 Euro
(3) Leichenhalle am Friedhof Berthelsdorf Nutzungsgebühr = 15,00 Euro
(4) Mehrzweckraum im Dorfgemeinschaftshaus 

»Alte Schule« Berthelsdorf Nutzungsgebühr = 40,00 Euro
(5) Für besondere zusätzliche Leistungen, die im Gebührentarif nicht vorgesehen sind,

setzt das Stadtamt im Einzelfall den zu zahlenden Preis nach dem tatsächlichen
Arbeits- und Materialaufwand fest.

§ 7  Inkrafttreten / Außerkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die »Gebührensatzung der Stadt Herrnhut für die kommunale Trauer-
halle am kirchlichen Friedhof Ruppersdorf« vom 2.7.2010 außer Kraft.

Herrnhut, den 11.1.2018 (Siegel) W. Riecke, Bürgermeister

Heilungshinweis

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1, in Verbindung mit Abs. 5 SächsGemO gelten Satzungen und an-
dere ortsrechtliche Vorschriften, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung oder des anderen Ortsrechts nicht oder fehlerhaft

erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-

kanntmachung der Satzung oder des anderen Ortsrechts verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-

meinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach Ziffer 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ab-
lauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung
geltend machen.
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die
Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Das Gedicht vom kleinen Apfel
In einem kleinen Apfel, da sieht es lustig aus,
es sind darin fünf Stübchen, grad’ wie in einem Haus.
In jedem Stübchen wohnen, zwei Kernchen schwarz und fein,
die liegen drin und träumen, vom lieben Sonnenschein.
Sie träumen auch noch weiter, gar einen schönen Traum,
wie sie einst werden hängen, am schönen Weihnachtsbaum.

Allein der Traum wird sich für die Kerne von vier kleinen Bäum-
chen an ihrem vorbestimmten Wohn- bzw. Standort an der Trebe
in Rennersdorf nicht mehr erfüllen! Im Dezember 2017 hatten
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besonders niederträchtige Zeitgenossen an besagtem Standort
vier der acht neu gepflanzten Apfelbäume gestohlen!
Die Bäume wurden der Gemeinde von jungen und alten Obst-
baumfreunden im November gespendet und gepflanzt. Sie soll-
ten der Anfang für eine Verjüngung der Obstbaumallee an der
Trebe sein. Jung und Alt können und sollen dort nicht nur im
Herbst die köstlichen Früchte genießen, denn in jeder Jahreszeit
ist es ein schönes Fleckchen, um einfach die Seele baumeln zu
lassen.
Wir möchten mit diesem Artikel an das Gewissen des- oder der-
jenigen appellieren, die Bäumchen doch genauso still und heim-
lich wieder einzupflanzen, wie sie entwendet wurden.
Ungeachtet dessen soll es auch ein Appell an uns alle sein, in un-
seren Gemeinden mehr über den eigenen Balkon oder Garten-
zaun zu blicken und sich für Gemeingut / -wohl einzusetzen, um
oben genannte Vorkommnisse oder die Adventsschmuck- und
Weihnachtsbaumdiebstähle in Herrnhut zu erschweren.
Sollte dennoch jemand wider Erwarten den oder die Obstbaum-
räuber gesehen oder erkannt haben, bitten wir, dies dem Stadtamt
mitzuteilen. Unser Zusammenleben findet nicht hinter Zäunen
und Mauern statt.

Nocke, im Namen aller ehrenamtlich Engagierten

Regiebetrieb Abfallwirtschaft informiert
Weihnachtsbaumentsorgung
Der Regiebetrieb Abfallwirtschaft weist darauf hin, dass Weih-
nachtsbäume bis zwei Meter Länge vom 1. bis 31. Januar am

Leerungstag des Bioabfallbehälters vom Entsorgungsunterneh-
men mitgenommen werden. Die Bäume sind ohne Lametta und
sonstigen Weihnachtsbaumschmuck unmittelbar neben dem zu
entleerenden Bioabfallbehälter bereitzustellen. Bei Eigenkom-
postierung erfolgt keine Mitnahme. Alternativ kann der Baum
auf einen Kompostplatz gegen Gebühr geliefert werden.
Regiebetrieb Abfallwirtschaft, Muskauer Str. 51, 02906 Niesky,
Tel.: 03588 261-716, Fax: -750, E-Mail: info@aw-goerlitz.de

Wohnungsvermietungen
n Die Stadt Herrnhut vermietet nachfolgende Erdgeschoss-
Wohnung in einem Mehrfamilienhaus. Das Objekt befindet
sich im OT Rennersdorf, Hauptstraße 45, 02747 Herrnhut.
Gesamtgröße:   42,22 m²
Zimmer:           1 Zimmer, Wohnstube mit Küche, Flur und
                        Bad mit Dusche und WC; Kellernutzung
n Die Stadt Herrnhut vermietet nachfolgende Wohnung im 
1. Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses. Das Objekt befin-
det sich im OT Rennersdorf, Hauptstraße 45, 02747 Herrnhut.
Gesamtgröße:   71,13 m²
Zimmer:           3 Zimmer, Küche, Flur und 
                        Bad mit Dusche und WC; Kellernutzung
Interessenten melden sich bitte beim Stadtamt Herrnhut, Frau
Christoph, Telefon 035873 34917, oder in der Außenstelle Ber -
thelsdorf unter Telefon 035873 2255.

gez. Christoph, Sachbearbeiterin Wohnungswesen
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Bereitschaftsdienst der Apotheken
Ebersbach-Neugersdorf Johannis-Apotheke, (Ebb.) Bahnhofstraße 21, % 03586 
365061 · Apotheke Oberland, Friedrich-Ebert-Str. 9 a, % 03586 362184 · Kott-
mar Engel-Apotheke, OT Eibau, Bahnhofstraße 3, % 03586 702450 

8. –15.1., 18 –8 Uhr ............. Engel-Apoth. Kottmar, OT Eibau
15.1. –22.1., 18 –8 Uhr ............ Apotheke Oberland Ebb.-Ngdf.
22. –29.1., 18 –8 Uhr ............... Johannis-Apotheke Ebb.-Ngdf.

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten
Montag                    9.00 –12.00 Uhr         13.00 –15.00 Uhr
Dienstag                  9.00 –12.00 Uhr         13.00 –18.00 Uhr
Mittwoch               geschlossen
Donnerstag              9.00 –12.00 Uhr         13.00 –17.00 Uhr
Freitag                     9.00 –12.00 Uhr

Telefon: 035873 3490          E-Mail: stadtamt@herrnhut.de
Telefax: 035873 34930

Bürgerpolizist
Herr Norbert Spantig ist als Bürgerpolizist für Herrnhut
und die Ortsteile zuständig. Er ist in der Regel jeden
Donnerstag gegen 10.00 Uhr auf dem Wochen-
markt in Herrnhut anzutreffen. Außerhalb dieser Zeit
ist er telefonisch erreichbar – 03585 865-215.

Ordnungsamt

– Pflegedienst –
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr 
unter:

% 0162 2520673
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf
Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion
Schwesterntelefon:

% 035873 46-166
Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde, 
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf,
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar!

Informationen



Herzliche Einladung 
zum Vortrag im Unitätsarchiv
Archivvortrag in den Räumen des Unitätsarchivs Herrnhut
16. Januar 2018, 19.30 Uhr
»Um der Wenden Seelenheyl hochverdient – 
Reichsgraf Friedrich Caspar von Gersdorf«
Buchvorstellung mit der Autorin Dr. Lubina Mahling

Claudia Mai

Standesamtliche Mitteilungen

Sterbefälle
Wir nehmen in stillem und 
ehrendem Gedenken Anteil

Großhennersdorf
Wir gedenken unserer verstorbenen Mitbürgerin Marianne 
Göbel sowie unseres verstorbenen Mitbürgers Herbert Noack.

Geburtstage
Wir gratulieren herzlich zu den Geburtstagen
in der Zeit vom 15. bis 28.1.2018

Berthelsdorf
19.1. Schuster, Siegfried, Hauptstraße 9, 85 Jahre
23.1. Müller, Edeltraut, Fichtelrode 7, 80 Jahre

Herrnhut
18.1. Bieräugel, Rainer, Löbauer Straße 7, 70 Jahre
21.1. Ey, Inge, Löbauer Straße 41, 75 Jahre
27.1. Lorenz, Wolfgang, Löbauer Straße 34, 70 Jahre

Ruppersdorf
16.1. Höhne, Roland, Am Kottmar 15, 80 Jahre
17.1. Dr. Lampe, Marianne, Oderwitzer Str. – Ninive 12, 

80 Jahre
22.1. Heyer, Manfred, Obercunnersdorfer Str. 29, 75 Jahre

Strahwalde
16.1. Passoke, Lothar, Am Eichberg 9, 70 Jahre
18.1. Thomas, Hildegard, Schlossweg 8, 90 Jahre

Christliche Ecke
Zum Übergang ins neue Jahr wünschen
sich Menschen »viel Glück!« oder einen »gu-
ten Rutsch!« Manchmal hört man auch den
Wunsch für ein »gesegnetes neues Jahr!« Für mich
ist es jedesmal schön, zu Neujahr vielen Menschen die
Hand zu drücken und gute Wünsche auszutauschen. Dort,
wo man sich sonst nur ein flüchtiges »Guten Tag!« zuruft,
bietet das neue Jahr einen willkommenen Anlass, bewusst auf-
einander zuzugehen und miteinander zu reden. Manchmal
kommt es so zum Gespräch, was so ansteht im neuen Jahr. Man
hört, wie es dem anderen geht. Menschliche Nähe entsteht. Es
kostet nichts, nur etwas Zeit, und kann doch das Leben so viel
schöner machen. 
Ich wünsche denen, die mir begegnen, am liebsten Gottes Segen.
Viel Glück ist auch gut, aber Segen ist besser, finde ich. Glück
ist eine Sache des Zufalls, etwa sechs Richtige im Lotto, was nur
ganz selten vorkommt. Segen ist eine Sache Gottes, der uns zu
allen Zeiten, Tag für Tag, begleitet. Wenn ich jemandem Gottes
Segen wünsche, denke ich an das, was dieser Person gut tut: an
Kraft und Gesundheit, an Fröhlichkeit im Leben und Zuversicht,

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon

Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons

Sonstige Jubiläen
Soll Ihre Vermählung, die Geburt Ihres Kindes oder ein
ganz normaler Geburtstag (auf Wunsch der Angehörigen)
an dieser Stelle angezeigt werden, melden Sie sich bitte in
der Druckerei.
Die Veröffentlichung an dieser Stelle ist kostenlos.
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Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport
Landkreis Görlitz

Feuerwehr % Notruf 112
Rettungsdienst (Telefon + Fax)
Notarzt

Kassenärztlicher % 116 117
Bereitschaftsdienst (Telefon)

19.00 –7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag 
14.00 –7.00 Uhr Mittwoch, Freitag

24 Stunden Samstag, Sonntag

Anmeldung 
% 0 35 71 192 22Krankentransport

Allgemeine Erreichbarkeit
% 0 35 71 192 96IRLS Ostsachsen / Feuerwehr

Feuerwehr Hoyerswerda
% 0 35 71 4 76 50IRLS Ostsachsen

Merzdorfer Straße 1 Fax  03571 4765 111
029077 Hoyerswerda
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de

Polizei % 110

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24

Polizeirevier Zittau % 0 35 83 6 20
Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91

oder tagsüber zu den 
Geschäftszeiten der SOWAG

% 0 35 83 7 73 70
ENSO-Störungs-

% 0351 50178880rufnummer Erdgas

ENSO-Störungs-
% 0351 50178881rufnummer Strom

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11

Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10

ChristlicheEcke



an Vorhaben, die gelingen, und ein gutes Miteinander mit ande-
ren Menschen. Ich weiß aber auch, dass das Leben nicht immer
so schön und gradlinig verläuft. Und ich vermute, dass es viele
Dinge gibt, die im Verborgenen liegen, was mein Gegenüber ge-
rade braucht und was er oder sie sich erhofft. Wenn ich Gottes
Segen wünsche, dann kann ich dies alles Gottes guter Hand an-
vertrauen. Denn Segen heißt für mich, dass Gottes Kraft überall
Dinge zum besseren verändern kann, dass er uns in allen Lebens-
lagen beisteht und seine Liebe schenkt. So liegt im Segen eine
große Hoffnung. Wir finden sie in einem Liedvers von Paul Ger-
hardt als Bitte ausgedrückt: Sprich deinen milden Segen zu allen
unseren Wegen, lass Großen und auch Kleinen die Gnadensonne
scheinen. Diesen Segen wünsche ich uns allen im neuen Jahr!

Peter Vogt

Herrnhuter Gesprächskreis
Demokratie verbessern
Im Herrnhuter offenen Gesprächskreis »Gott und Welt« wurde
die von Günther Kneschke, Obercunnersdorf, eingebrachte The-
menidee »Gibt es eine Alternative zur Demokratie?« beraten.
Daraus entstand der Titel »Wie kann unsere Demokratie verbes-
sert werden?«
Dieses Thema steht am Dienstag, dem 23. Januar 2018, zur Dis-
kussion. Das Impulsreferat wird Günther Kneschke halten. Der
Gesprächsabend findet im Begegnungshaus der Brüdergemeine
Herrnhut, August-Bebel-Straße 3, statt und beginnt um 19.45 Uhr.

Hans-Jürgen Berenz

SCHULNACHRICHTEN

Neues aus denEvangelischen Zinzendorfschulen
Die Evangelischen Zinzendorfschulen
Herrnhut öffnen ihre Türen
Am 20. Januar 2018 laden die Evangeli-
schen Zinzendorfschulen Herrnhut zum
Tag der offenen Tür in das Schulhaus an der
Zittauer Straße 2 in Herrnhut ein. Von
9.00 bis 13.00 Uhr können Gäste Einblick

in Lehren, Lernen und den Alltag an den Zinzendorfschulen er-
halten und mit Lehrern und Schülern ins Gespräch kommen. 

Um 9.30 Uhr und 10.30 Uhr in-
formiert die Schulleitung über
den besonderen Bildungsweg 
an den Zinzendorfschulen und
das Aufnahmeverfahren für die
künftigen Fünftklässler. Ebenso
besteht die Möglichkeit, sich
über einen Wechsel in andere
Jahrgangsstufen zu informieren. 

An verschiedenen Stationen im ganzen Haus gibt es u. a. Infor-
mationen zu Oberschule und Gymnasium, die Möglichkeit Kin-
der für den Schulbesuch anzumelden und Termine für ein Auf-
nahmegespräch zu vereinbaren. Die Fachbereiche stellen sich
vor: in den Naturwissenschaften wird es wieder spektakuläre Ex-
perimente geben, im Musikkeller gibt es eine Menge Instrumente
zu entdecken, Besucher können sich im Schach probieren oder
in der Kunstwerkstatt ihren eigenen Druck erzeugen. Für einen
kleinen Imbiss sorgt das Team des Schülercafés. Dies sind nur ei-
nige der Angebote, die es an diesem Tag in unserem Schulhaus
zu entdecken gibt.
Die Zinzendorfschulen Herrnhut freuen sich auf ihre Gäste, die
auf Wunsch von Graf Zinzendorf und seiner Frau Erdmuthe Do-
rothea höchstpersönlich durch das Schulhaus geführt werden.

Franziska Redmann, Öffentlichkeitsarbeit
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Adventskonzert und Singstunde
Zu Beginn des neuen Jahres möchten wir nochmal einen kurzen
Rückblick auf das Adventskonzert 2017 wagen: Lange wurde es
geplant, geprobt und herbeigesehnt: Das gemeinsame Advents-
konzert der Evangelischen Zinzendorfschulen Herrnhut und der
Kreismusikschule Dreiländereck / Schulteil Herrnhut. In diesem
Jahr zum 12. Mal haben die Schüler der beiden Einrichtungen am
2. Dezember vor großem Publikum im Herrnhuter Kirchsaal ge-
sungen und musiziert.  
Das nun schon zur Tradition gewordene Adventskonzert wurde
unter dem Motto »Dreiländerweihnacht« einstudiert. Bereits
Wochen zuvor feilten die drei fünften Klassen sowie der Schul-
chor und der Chor der 11. und 12. Klassen der Zinzendorfschulen
sowie zahlreiche Musikerinnen und Musiker der Kreismusik-
schule Dreiländereck an ihren Beiträgen. 
Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder über das Mit-
wirken einiger Schülerinnen und Schüler der tschechischen Part-
nerschule »ZS Husova« in Liberec.

Zusätzlich zum Konzert am Nachmittag gestalteten unsere Schü-
ler in diesem Jahr erstmalig die traditionelle Singstunde der
Evangelischen Brüdergemeine Herrnhut am Abend des gleichen
Tages musikalisch aus. Auch dieser Auftritt war ein voller Erfolg
und wir freuen uns über das entgegengebrachte Vertrauen.

Ein herzlicher Dank gilt den Lehrern der beiden Einrichtungen,
die die kleinen und großen Musiker so gut auf ihren Auftritt vor-
bereitet haben, allen Sängern und Musikern, dem Technik-Team
und darüber hinaus allen Beteiligten und Helfern, die sowohl auf
der Bühne als auch aus dem Hintergrund zum Gelingen dieses
Großprojektes beigetragen haben. Ebenso möchten wir uns bei
den Gebern der großzügigen Kollekte in Höhe von 890 Euro be-
danken, die für die wichtige Arbeit beider Schulen bestimmt ist. 

Franziska Redmann, Öffentlichkeitsarbeit
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Segenswünsche und Hammerschläge
Dem trüben Wetter trotzend, flatterten die Bänder der Richtkrone
über dem Rohbau des neuen Schulgebäudes der Evangelischen
Zinzendorfschulen Herrnhut, als sich Schulleitung, Schülerver-
tretung, Architekten, Bürgermeister, Baufirmen, Bauarbeiter und
weitere Gäste am 21. Dezember 2017, um 13.00 Uhr zum Richt-
fest auf dem Dach einfanden, um die nächste Etappe unseres
Schulneubaus zu feiern. 
Der Bläserchor der Zinzendorfschulen, der Unterstützung von
Bläsern der Brüdergemeine Herrnhut erhielt, sowie Superinten-
dentin Antje Pech eröffneten das Rahmenprogramm der kleinen
Feierstunde. 
Nach den feierlichen Ansprachen von Schulleitung und Kurato-
riumsvorsitzenden verlas der Zimmermann Maik Seeliger der
Firma Holzbau Seeliger den traditionellen Richtspruch, der letzte 



»Bauherrennagel« wurde eingeschlagen und die Richtkrone wur-
de mit dem Kran aufs Dach gehoben. Mit rotgefrorenen Nasen
und kalten Händen fanden sich anschließend alle bei warmen Ge-
tränken und einem deftigen Essen aus der Gulaschkanone im al-
ten Schulgebäude ein. 

Ein riesengroßes Dankeschön sagen wir als Schulgemeinschaft
an dieser Stelle noch einmal allen bisher am Bau beteiligten Ge-
werken, sowie allen Mitwirkenden am Richtfest.

Franziska Redmann, Öffentlichkeitsarbeit

MUSEUMSMITTEILUNGEN

Völkerkundemuseum Herrnhut
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen
STAATLICHE KUNSTSAMMLUNGEN DRESDEN
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut 
Telefon 0351 4914 4261 · Telefax 0351 4914 4263
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum 
www.voelkerkunde-herrnhut.de

Öffnungszeiten
Das Museum ist von Dienstag bis Sonntag von 9.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet. Alle Bereiche barrierefrei zugänglich! 
Dauerausstellung
»Ethnographie und Herrnhuter Mission«
Sonderausstellung
Russische Volkskunst – 
Märchen- und Spielfiguren aus Holz und Ton
bis 4.3.2018
In der Sonderausstellung wird Ton- und Holzspielzeug aus dem
zentralen und nördlichen Teil des europäischen Russlands ge-
zeigt.

Eine Vielzahl der gezeigten Stücke konnte das Leipziger Völker-
kundemuseum im Zeitraum 1993 –2000 von dem Leipziger und
Sammler Gerd Thielemann erwerben, der in über 30-jähriger
Sammelleidenschaft eine einzigartige Kollektion russischer und
mittelasiatischer Volkskunsterzeugnisse mit dem Schwerpunkt
Holz / Keramik zusammengetragen hat.
Weitere Stücke stammen aus den älteren Sammlungen des Leip-
ziger Völkerkundemuseums, die bis ins Jahr 1870 zurückreichen.
Es fehlen weder die Matrjoschkas, noch die beliebten Schwing-
spielzeuge, Klappern, Pfeifen und Pferdekutschen. Die kleinen
Kunstwerke zeigen Szenen aus der vielgestaltigen russischen
Märchen- und Sagenwelt, aus dem Alltagsleben in Vergangen-
heit und Gegenwart, Profanes und Besonderes.

Öffentliche Führungen und Veranstaltungen
Sonnabend, den 13.1.2018, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG FÜR FAMILIEN
Märchenhaftes aus Russland
Silke Piwko
Sonntag, den 14.1.2018, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG 
Die Völker der Arktis: Leben zwischen Tradition und Moderne 
Silke Piwko
Dienstag, den 16.1. 2018, 19.30 Uhr
KLEINE FÜHRUNG IN DER SONDERAUSSTELLUNG
Plausch beim Tee (mit Teeverkostung)
Marita Andó, Leipzig
Sonntag, den 21.1.2018, 15.00 Uhr
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG FÜR SENIOREN
Rundgang durch die Dauerausstellung
Renate Augustin

Änderungen vorbehalten!
Zu allen Veranstaltungen ist der Eintritt für Kinder bis 16 Jahre
frei. Erwachsene zahlen Eintritt zuzüglich 3,00 EUR Führungs-
gebühr. 

Heimatmuseum Herrnhut
ALTHERRNHUTER WOHNKULTUR · GEMÄLDE
ORTSGESCHICHTE · KUNSTHANDWERK
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de

Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und 
an allen Feiertagen ..... 10.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr
Sonderausstellung im Heimatmuseum noch bis 21.1.2018:
»Nikolaus- und Weihnachtsmannfiguren aus aller Welt«
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1/8 Seite                                       90× 63 mm       25,00 € netto
1/4 Seite      90 × 130 mm oder 63 ×186 mm       50,00 € netto
3/16 Seite                                     90 × 96 mm       38,50 € netto
1/2 Seite     186 × 130 mm oder 90 × 265 mm    100,00 € netto
1 Seite                                      186 × 265 mm     200,00 € netto

Auf ganzjährige Daueranzeigen er-
halten Sie 20 % Rabatt. Bei Anzeigen-
höhen außerhalb der obigen Größen
kostet der Millimeter 40 Cent. 
Der Farbzuschlag beträgt 25 Prozent.

GustavWinter
Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH

t

Anzeigenpreise im »kontakt«



Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095
E-Mail: gemeindeverwaltung@berthelsdorf.de
Homepage: www.berthelsdorf.info
Dienstag ...................... 7.00 –11.30 Uhr und 13.30 –18.00 Uhr
Freitag ......................... 7.00 –13.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf
Dienstag .................... 14.00 –18.00 Uhr

Datum          Veranstaltung     Ort                      Veranstalter                                                                               

26.1.2018      Jahreshaupt-      Pließnitz-             OFw
                     versammlung      schänke                Berthelsdorf 
                     FFw                                                  und Renners-
                                                                               dorf
27.1.2018      Karneval             Kretscham           BKC

Veranstaltungen Januar 2018
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Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstraße 78 
(ehemalige Grundschule)
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612
Donnerstag ................ 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr
Bürgermeistersprechstunde
Donnerstag ..................................................... 16.00 –17.00 Uhr

Öffnungszeit der Bibliothek Großhennersdorf
Donnerstag .................................................... 14.30 –17.00 Uhr

Öffnungszeiten
montags ........................................................ 9.00 – 16.00 Uhr
dienstags und donnerstags ............................ 10.00 – 18.00 Uhr
mittwochs ..................................................... 10.00 – 13.00 Uhr
freitags .......................................................... 9.00 – 13.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung
Verantwortlicher für Anmeldungen von Trauerfeiern 
und Beerdigungen und Grabauswahl
Matthias Berger,  Tel. 035873 40834
Verantwortlicher für Friedhofspflege
Bernd Herrmann, Tel. 035873 40664
Verantwortlicher im Kirchenvorstand
Gunter Kern, Tel. 035873 30941
Friedhofssachbearbeiter in Bautzen 
(Rechnungen, Grabverlängerungen)
Albrecht Gocht, Tel. 03591 27205818

Der Rassegeflügelzüchterverein 
Großhennersdorf und Umgebung e. V.
… lädt zur großen Rassegeflügelschau 2018, ver-
bunden mit einer Ausstellung zur 60-jährigen Ver-
einsgeschichte
am Samstag, 13.1.2018, von 9.00 bis 17.00 Uhr
und
am Sonntag, 14.1.2018, von 9.00 bis 16.00 Uhr
in die Turnhalle an der ehemaligen Grundschule
Großhennersdorf ein. 
Gezeigt werden wieder knapp 600 Gänse, Enten,
Hühner und Tauben. In der Tombola warten zahl-
reiche attraktive Gewinne auf unsere Besucher,
Hauptgewinne sind eine bratfertige Gans und ein
Gutschein für ein Grillschwein.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Wir freuen uns über jeden Besucher.

Vorstand des RGZV Großhennersdorf u. U. e. V.

Seniorenverein e.V. Neundorf auf dem Eigen
Einladung zur Veranstaltung des Seniorenvereins Neundorf 
� Mittwoch, 24.1.2018, 14.30 Uhr

Jahresvollversammlung mit Wahl des Vorstandes, 
mit Abendbrot

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung!
Vorstand des Seniorenvereins Neundorf

Am Sportplatz 3 · 02747 Großhennersdorf 
Telefon 035873 40503 · E-Mail: mail@umweltbibliothek.org
Internet: www.umweltbibliothek.org

Seniorensportgruppe Großhennersdorf
Die Termine im I. Quartal 2018 sind:
Januar          11. und 25.1.2018
Februar        8. und 22.2.2018
März             8. und 22.3.2018
Beginn:        13.30 Uhr
                     jeweils donnerstags in der Turnhalle
Leiterin:       Frau Ulrike Göbel-Jeremias

Berthelsdorf

Großhennersdorf



Rentnertreff Großhennersdorf
Liebe Senioren von Großhennersdorf!

Der Rentnertreff und die Kreativgruppe treffen sich:
� am Dienstag, dem 16.1.2018, um 14.00 Uhr 

in der »Alten Schule« zur Rechenschaftslegung 
mit Videorückblick für 2017.
Die Kreativgruppe trifft sich:

� am Dienstag, dem 23.1.2018, 
um 14.00 Uhr in der »Alten Schule«.

Ihr Leitungsteam vom Rentnertreff 

Der Rentnertreff Großhennersdorf
gratuliert ganz herzlich zum Geburtstag
nachträglich  
Frau Reichel, Elisabeth  am 2.1.     zum 80.
Frau Hieronymus, Christa am 3.1.    zum 81.
Herrn Weise, Peter         am 3.1.    zum 74.
Frau Hahnel, Ursula       am 5.1.    zum 79.
Herrn Wnuk, Peter         am 7.1.    zum 79.
und den weiteren direkt zum Geburtstag
Frau Zettlitz, Georgine   am 13.1.   zum 74.
Frau Thiele, Marianne    am 16.1.   zum 82.
Herrn Ender, Günter       am 17.1.   zum 84.
Herrn Kother, Dieter      am 17.1.   zum 74.
Frau Erbe, Christa          am 18.1.   zum 83.
Herrn Thiele, Günther    am 23.1.   zum 82.
Frau Wiltsch, Waltraud  am 25.1.   zum 84.
Für die Zukunft wünschen wir den Jubilaren alles 
erdenklich Gute und zufriedene Gesundheit.
                                              Ihr Leitungsteam vom Rentnertreff 

Kinder- und Jugendverein
Neundorf a. d. E. e.V.
Glühwein- und Punschparty
Wir laden alle Einwohner von Neundorf und
Umgebung herzlich zur Glühwein- und
Punschparty am Vereinshaus ein.
Termin: Samstag, 13. Januar 2018
Beginn: 18.00 Uhr
Der rausgeworfene Weihnachtsbaum kann natür-
lich wieder mitgebracht werden! Für das leibliche
Wohl ist gesorgt! 

Der Kinder- und Jugendverein Neundorf e.V.

Unsere Filme und Veranstaltungen
Do., 11.1. GLORY 20.30 Uhr
Fr., 12.1. GLORY 20.30 Uhr
Sa., 13.1. Tischtennis-Wanderpokal 19.00 Uhr
So., 14.1. GLORY 18.00 Uhr
Mi., 17.1. GLORY 20.30 Uhr

Do., 18.1. DER MANN AUS DEM EIS 20.30 Uhr
Fr., 19.1. MOUNTAIN 20.30 Uhr
Sa., 20.1. Dia-Vortrag Reisebericht USA Teil 4 19.00 Uhr
Sa., 20.1. MOUNTAIN 21.00 Uhr
So., 21.1. DER MANN AUS DEM EIS 18.00 Uhr
Mi., 24.1. DER MANN AUS DEM EIS 20.30 Uhr
Do., 25.1. KAFFEE MIT MILCH UND STRESS 20.30 Uhr
Fr., 26.1. THE SQUARE 20.30 Uhr
Sa., 27.1. SHORT ATTACKS »HAPPY CRIME TIME«19.00 Uhr
Sa., 27.1. THE SQUARE 21.00 Uhr
So., 28.1. DIE WINZLINGE – OPERATION ZUCKERDOSE 11.00 Uhr
So., 28.1. KAFFEE MIT MILCH UND STRESS 18.00 Uhr
Mi., 31.1. KAFFEE MIT MILCH UND STRESS 20.30 Uhr

Inhalt der Filme
GLORY
Tragikomödie, OmU, 
Bulgarien / Griechenland
2016, 101 Minuten
Mit beißendem Witz erzählt die Tragi-
komödie vom Schicksal eines ehrli-
chen Mannes inmitten eines Meers von
Korruption: Der Streckenarbeiter Tzan-
ko findet auf den Eisenbahngleisen ei-

ne unfassbare Menge Geld und meldet den Fund der Polizei. Die PR-Abteilung
des Verkehrsministeriums macht ihn zum Helden und nutzt die Gunst der Stunde,
um von den alltäglichen Skandalen abzulenken. Doch Tzanko ist zwar extrem an-
spruchslos und langmütig, aber irgendwann reißt auch ihm der Geduldsfaden,
und er holt zum Gegenschlag aus. Reich dekoriert mit Preisen, geht die erste bul-
garische Nominierung aller Zeiten ins Oscar-Rennen um den besten fremdspra-
chigen Film. Schade, dass es die Kategorie »Fieseste Satire« nicht gibt. Doch
bleibt dem Film zu wünschen, dass er sich zunächst einmal im deutschen Kino
behaupten kann – verdient hätte er’s.

TISCHTENNIS-ACTION
Zweiter Aufschlag 
Vorfreude! TT-Action, unser Chinesisch-Wettkampf 
um den KBK-Wanderpokal, geht in die zweite Runde.  

DER MANN 
AUS DEM EIS
Abenteuer, Drama, Deutsch-
land, Italien, Österreich 2017,
96 Minuten
Am Fuße der Ötztaler Alpen lebt der
Stammesführer Kelab (Jürgen Vogel)
gemeinsam mit seiner Großfamilie.

Vor mehr als 5.000 Jahren ist das Leben gnadenlos, die Umwelt rauh, kalt und
rätselhaft. Kelab ist Anführer der Gemeinschaft und auch für die heiligen Riten
verantwortlich. Als er sich auf die Jagd begibt, ist die Familie schutzlos. Dann
kommen drei Fremde. Von der Jagd zurückgekehrt findet Kelab nur die Leichen
seiner Liebsten vor. Auch der Schrein wurde gestohlen. Lediglich das Neugebo-
rene hat den Angriff überstanden, es wurde übersehen. Von dem Wunsch auf Ra-
che getrieben nimmt Kelab die Spur der Angreifer auf. Die Verfolgungsjagd führt
ihn durch die unbarmherzige Natur der Alpen, durch sintflutartigen Regen und
beißende Schneestürme, über brüchige Gletscher und schließlich bis hinauf zu
den Gipfeln Südtirols.
1991 entdeckten Alpwanderer die seit etwa 5300 Jahren im Eis konservierte Lei-
che eines Manns. Rasch stieg die Gletschermumie zum Mythos auf. Dennoch dau-
erte es 25 Jahre, bis mit »Der Mann aus dem Eis« ein erster Ötzi-Kinofilm pro-
duziert wurde. Für sein Abenteuer fiktionalisiert Regisseur und Autor Felix Ran-
dau die wenigen gesicherten Fakten zur Lebensweise des Eismanns mit einem
Western-ähnlichen Racheplot. In der Titelrolle überzeugt Jürgen Vogel, der den
körperlich herausfordernden Part bravourös meistert. 

REISEBERICHT AMERIKA TEIL 4: 
Faszinierende Naturwunder – Reisetipps für 
nordamerikanischen Westen und die letzte Reise 
der Esmeralda
Diavortrag / Reisebericht von Thomas Arndt & Heidi Benad
MIT DEM PICK-UP-TRUCK DURCH AMERIKA

Fortsetzung Seite 13

KULTURCAFÉ

Umweltbibliothek, Am Sportplatz 3, Großhennersdorf
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Inszeniert vom Großhennersdorfer Karnevalsclub e.V. in seiner 35. Saison
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Ein Provinzkrimi

Karten ab sofort erhältlich im Reisebüro Herrnhut | Löbauer Straße 14 a 
Tel. 035873 40789 | gkc-service@t-online.de | www.fasching-grohedo.de

Erleben Sie ein irrwitziges, mitreißendes Krimi-Theaterstück 
Dienstag, den 20.02.2018 und Donnernstag, den 22.02.2018  
Begegnungszentrum Großhennersdorf    Einlass ab 19.30 Uhr ~



Im eigenen Fahrzeug von Amerikas Osten und durch die Süd-
staaten nach Neuengland und Alaska. Von Kanada weiter durch
die Rocky Mountains nach Süden über Mittelamerika nach
Panama. Und zurück nach Norden auf separater Route. Ca.
84.000 Kilometer und zwei Jahre On The Road.

MOUNTAIN 
Doku, Australien 2017 
74 Minuten
Noch vor drei Jahrhunderten hätte
man das Erklimmen von Bergen als
schieren Wahnsinn abgetan. Die Vor-
stellung, dass wilde Landschaften ir-
gendeine Art von Faszination ausüben

könnten, war nicht sehr weit verbreitet. Bergspitzen waren Orte höchster Gefahr,
und nicht unglaublicher Schönheit. Warum zieht es dann heutzutage Millionen
Menschen in die Berge? MOUNTAIN porträtiert die faszinierende Macht der
Berge – und den Einfluss, den sie nach wie vor auf unser Leben und unsere Träu-
me haben. Entstanden ist MOUNTAIN als einzigartige filmische und musikali-
sche Zusammenarbeit zwischen dem Australischen Kammerorchester und der
BAFTA-nominierten Regisseurin Jen Peedom. Dabei geht sie auch auf die An-
fänge des Bergsteigens ein und berichtet von der spirituellen, geographischen
und militärischen Bedeutung der Gebirge, spart aber auch die drohende Zerstö-
rung durch Tourismus und Kommerzialisierung sowie die entscheidende Rolle im
Ökosystem der Erde nicht aus. »Mountain« zeigt Aufnahmen von überall auf der
Welt, aus dem Himalaya, der Antarktis und dem Hindukusch, aber auch aus Ja-
pan, Hawaii oder Papua-Neuguinea.

KAFFEE MIT MILCH
UND STRESS
Komödie, Finnland 2014,
103 Minuten
Ein alter Griesgram trauert den alten
Zeiten nach. Als Männer das Haus der
Familie noch selbst bauten und die
Frauen die Kinder erzogen. Dement-

sprechend groß sind die Konflikte, als der Mann zur Familie seines Sohnes zieht.
Und mit den Errungenschaften der modernen Welt konfrontiert wird. Die bissige,
überzeugend gespielte Komödie »Kaffee mit Milch und Stress« arbeitet die Kluft
zwischen Alt und Jung mittels eines derben, bewusst überzogenen Humors her-
aus. Und vermittelt unterschwellig dennoch eine wichtige Botschaft: die gewal-
tige Anpassungsleistung, die heute von den »Älteren« immerzu verlangt wird.  

SQUARE  
Tragikomödie, Schweden, 2017, 144 Minuten
Am Ende war es nicht ganz überraschend, dass der schwedische Regisseur Ruben
Östlund für seine bissige Satire »The Square« beim Festival in Cannes mit der
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Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball
Weihnachtsturnier und 
Wahl zum Fußballer des Jahres 2017
Kurz vor dem Jahreswechsel fand wieder das traditionelle Weih-
nachtsturnier des HSV 90 in der Halle des Zinzendorf-Gymnasi-
ums statt. Sechs Mannschaften, die sich aus Spielern der Herren
und Senioren zusammensetzten, kämpften um den begehrten
Wanderpokal. Nach 15 Spielen standen die Sieger und Platzier-
ten fest. Unter der guten Leitung der beiden Schiedsrichter Tilo
Schulze und Robby Jahn gab es spannende und auch sportlich
überaus ansprechende Duelle. Erfreulicher Weise gab es auch
keinerlei Verletzungen.
Die Auswertung, Siegerehrung und der gesellige Abschluss fand
nach Turnierende im Hutbergkeller statt. Dank geht an alle be-
teiligten Spieler, die Schiedsrichter und die Organisatoren.
Turnierendstand (nebenstehend):

                Mannschaft      Teilnehmer                                        Tore           Punkte

1. Pokal-         2                 Andreas Mietke, Stefan Kießling,       10 :  4          11
sieger         Benjamin Hans, Samuel Hans

2. Platz           5                Steffen Grimm, Niklas Schulze,          12 :  5          10
                Daniel Christ, Jens Menschel,

       Janine Lehnhardt

3. Platz           3                Björn Kaczmarek, Michael Richter,      8 :  4          8
      Kevin Schuster, Rainer Kempe        

4. Platz           1                Marcel Heinrich, Franz Wenger,         10 :  9             8
    Peter Karczmarek, Dominik Jähne

5. Platz           4                Robby Jahn, Fabian Günter,                  6 : 11             4
Jürgen Hubrich, David Günter

6. Platz           6                Michael Götze, Nico Falz,                    1 : 15            0
  Roland Künast, Franz Thiele

Torschützenkönig: Marcel Heinrich, 6 Tore

Goldenen Palme ausgezeichnet wur-
de. Mit seiner Kritik an der zunehmen-
den Gleichgültigkeit moderner Gesell-
schaften, der Forderung nach Mit-
menschlichkeit traf Östlund einen
Nerv. Er erzählt von Christian, einen
gut aussehenden, erfolgreichen und
eloquenten Museumsdirektor, der bei
der Vermarktung seiner neuen Ausstel-

lung, aber auch privat mit der von ihm verlangten »political correctness« in Kon-
flikt gerät.

SHORTS ATTACK –
HAPPY CRIME TIME  
KURZFILMPROGRAMM 
– 11 Filme – 80 Minuten
Verbrecherische Eskapaden bei Shorts
Attack zum Jahresstart: Rambi soll die
Welt retten, eine Tasche mit Diebesgut
tourt durch mehrere Hände, Frösche

decken ein Verbrechen auf, Zombies überraschen eine Standparty, eine Tätersu-
che führt zur Weltreise und wenn der Postmann klingelt, drehen schon mal alle
durch. Des Weiteren gibt es Tierschicksale als Erziehung für Jungtiere, ein mul-
tiples Gangstertreffen, Monster an einer Tankstelle, eine turbulente Schatzsuche
und die Siegesfeier eines Drachentöters.

DIE WINZLINGE –
OPERATION ZUCKERDOSE
Familie, Animation, Frankreich, Belgien 2013, 88 Minuten
In einem wunderschönen Tal leben winzige Bewohner friedlich miteinander, bis
eines Tages eine schwarze Ameise einen fabelhaften Schatz entdeckt: Eine ver-
gessene Zuckerdose. Darin versteckt sich ein kleiner Marienkäfer, der seine Fa-
milie verloren hat. Die Ameisen und der Käfer freunden sich schnell an und be-
geben sich zusammen auf eine abenteuerliche Reise zum heimatlichen Hügel.
Doch ein Stamm roter Ameisen hat es ebenfalls auf die wertvolle Fracht abgese-
hen. Es beginnt eine wilde Jagd durch Wälder und Wiesen und auf einem reißen-
den Fluss …
Ein Marienkäfer als Held. Das ist definitiv ein ungewöhnliches Konzept, mit dem
der Animationsfilm »Die Winzlinge« aufwartet, doch nicht nur das:  Thomas Sza-
bo und Hélène Girauds Film verknüpft auf originelle, visuell innovative Weise ei-
nen fast dokumentarischen Ansatz mit einer zunehmend ausufernden Abenteuer-
geschichte im Reich der Insekten.

Öffnungszeiten Café: % (03 58 73) 3 08 88 ab 19.00 Uhr · Fax 3 09 21
Montag zu / Dienstag bis Freitag 18 – 1 Uhr / Samstag 18 – 1 Uhr / 
Sonntag ab 10 – 23 Uhr (vegetarisches Frühstücksbuffet)

Herrnhut



Siegermannschaft: St. Kiesling, A. Mietke, S. und B. Hans

An der Wahl zum Fußballer des Jahres 2017 beteiligten sich 
27 Sportfreunde. Es war diesmal nicht so einfach, weil sich bei
einer durchwachsenen Saison mit vielen personellen Verände-
rungen in den unterschiedlichen Altersklassen keine deutlichen
Favoriten abzeichneten. Dennoch gab es eine gute Wahl, denn
gleich drei Sportfreunde erhielten die gleiche Anzahl Stimmen.
Es waren die in ihren Altersklassen sicher auffälligsten Spieler.
Das Ergebnis spiegelt die Situation des Jahres 2017 auch gut wi-
der, es gab keinen Spitzenplatz, aber dennoch würdige Sieger!
Fußballer des Jahres wurden:
Jens Menschel   Stammspieler der Senioren und 
                           Ergänzungsspieler bei den Herren      

Florian Günter    Stammspieler der Herren
Niklas Schulze   B-Junioren-Kreispokalsieger + 
                           A-Junioren-Kreispokalsieger      

Fußballer des Jahres: N. Schulze, F. Günter, J. Menschel

Nun wünschen wir allen Mitgliedern unseres Vereins alles Gute,
beste Gesundheit und viel Freude und natürlich auch viele sport-
liche Erfolge im Jahr 2018.

Hans-Michael Wenzel, Vorstand des Herrnhuter SV 90 e.V.
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Friedhofsverwaltung
Verantwortlicher für Anmeldungen von Trauerfeiern 
und Beerdigungen und Grabauswahl: 
Tina Schmidt, Tel. 035873 36246
Verantwortlicher für Friedhofspflege
Bernd Herrmann, Tel. 035873 40664
Verantwortlicher im Kirchenvorstand
Norbert Seidel, Tel. 035873 42628
Friedhofssachbearbeiter in Bautzen 
(Rechnungen, Grabverlängerungen)
Albrecht Gocht, Tel. 03591 27205818

Senioren-Verein Rennersdorf e.V.
Wir gratulieren den Geburtstagskindern
nachträglich:
6.1. Herrn Hans Böhmer, 78 Jahre
weiterhin
16. 1. Herrn Horst Rudolph, 77 Jahre
27. 1. Frau Karin Kellner, 71 Jahre
Allen Jubilaren für das neue Lebensjahr viel Gesundheit und al-
les erdenklich Gute! Ihr Senioren-Verein Rennersdorf e. V.

Rentnertreff Ruppersdorf
Der Vorstand des Rentnertreffs wünscht allen Rentnern 
ein gutes und gesundes neues Jahr.

Unsere erste Veranstaltung findet am

n Donnerstag, 18.1.2018, um 14.00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr statt. 
Unser Thema ist »Neujahrsempfang« 
und gleichzeitig feiern wir mit den 
Geburtstagskindern des 2. Halbjahres 2017 Geburtstag.

Auch im Jahr 2018 sind nicht nur Mitglieder sondern auch Nicht-
mitglieder herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Euer / Ihr Erscheinen.
Euer Leitungsteam vom Rentnertreff

Rennersdorf Ruppersdorf

Fairhandlung
Herrnhut Kirchensaal

Di + Do 15.30 – 17.30 Uhr
Do 9.30 – 11.30 Uhr
Sonntag nach der Predigt

Achtung! Neue Öffnungszeiten!



• Dachdeckung aller Art 
• Flachdachabdichtung

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau
• Bauwerksabdichtung

02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie
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Meisterbetrieb

KÖNIG
Fliesen+Platten+Mosaik

Thomas König
Fliesenlegermeister

Niederhofstraße 17
OT Herwigsdorf
02708 Rosenbach 

Wir führen aus:
– Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten
– Laminatverlegung
– Estricharbeiten
– Trockenbauarbeiten
– Natursteinarbeiten
– Sanierungsarbeiten
– Malerarbeiten
– Maurer- und Putzarbeiten
– Abbruch und Entsorgung
– Abdichtung
– dauerelastische Verfugung

Fon 03585 417428
Fax 03585 417429
Mobil 0171 4436905

info@koenigfliesen.de
www.koenigfliesen.de



Geflügel- und Kaninchenzüchterverein 
Strahwalde und Umgebung e.V.
Termine im I. Quartal 2018
12.1.2018   19.30 Uhr   Mitgliederversammlung
                                      – Gasthof »Friedensthal« Strahwalde
2.2.2018   19.30 Uhr   Vorstandssitzung
9.2.2018   19.30 Uhr   Jahreshauptversammlung  
                                      – Gasthof »Friedensthal« Strahwalde
2.3.2018   19.30 Uhr   Vorstandssitzung
9.3.2018   19.30 Uhr   Mitgliederversammlung
                                      – Gasthof »Friedensthal« Strahwalde
Auf ein gutes Gelingen und immer »Gut Zucht«!

Liebe Seniorinnen und Senioren!
Am Mittwoch, dem 17.1.2018, um 14.00 Uhr findet unsere ers-
te Veranstaltung im Volkshaus Strahwalde statt. Als Gast können
wir unseren Bürgermeister Herrn Riecke begrüßen. 
Wir wünschen allen Teilnehmern dazu einen schönen Nachmit-
tag.                                                Ihr Seniorenclub Strahwalde

… ist das nächste Mal am
Sonnabend, dem 13. Ja-
nuar 2018, von 14.00 bis
16.00 Uhr in der alten
Schule Strahwalde geöff-
net. R. Schmidt

Termine der Ortsfeuerwehr Strahwalde       
13.1.2018, 9.00 Uhr 
Ausbildung Gerätehaus Ullrich, Ortswehrleiter Strahwalde

Traditionsfeuer
Die Grafenscheune zum blauen Licht 

der FFw Strahwalde e.V. lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger 

von Strahwalde, Herrnhut und Umgebung
recht herzlich zum Traditionsfeuer ein:

Samstag, den 20. Januar 2018,
ab 14.00 Uhr 

bei der Grafenscheune (Schlossweg 1) 
in Strahwalde

Jeder, der einen Baum mitbringt, 
bekommt einen Gratis-Glühwein.                        

Für weitere Getränke und Speisen 
ist reichlich gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Mitglieder des Vereins

140 Jahre Orts-           
feuerwehr Strahwalde

der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Herrnhut

Einladung zum öffentlichen Tanz
… nach unserer Festsitzung

am Samstag, dem 3. Februar 2018, 

ab 21.00 Uhr im Volkshaus Strahwalde 

Es freuen sich auf Ihr Kommen 
die Kameraden und Kameradinnen 

der OFw Strahwalde
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Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst! Ich habe dich
bei deinem Namen gerufen, du bist mein. (Jesaja 43,1)
Wir laden herzlich ein:
Sonntag 10.00 Gottesdienst
Montag 19.30 Bibelgesprächskreis
Freitag 16.30 Kinderstunde
Freitag 19.00 Jugendstunde (Infos und Kontakt:

www.facebook.com/JugendBerthelsdorf)
Vom 14.1. bis zum 21.1.2018 beteiligen wir uns an der Allianz-
gebetswoche. Infos zu den Veranstaltungen in diesem Zeitraum

finden sich unter Kirchgemeinde Berthelsdorf-Strahwalde im
»kontakt«.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Berthelsdorf-Strahwalde
9.1. 14.30 Frauendienst in Strahwalde
10.1. 14.30 Frauendienst in Berthelsdorf
11.1. 19.30 Bibelgesprächskreis im Pfarrhaus Berthelsd.
14.1. 9.00 Gottesdienst in Herrnhut

10.00 Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst
in Strahwalde (im Pfarrhaus)

21.1. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Abschluss der Allianzgebetswoche 
mit Kindergottesdienst (Fortsetzung S. 18)

Strahwalde

Kirchliche  Nachrichten
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Auf Wunsch Hausbesuch!

02708 Löbau • Neusalzaer Straße 22

Tag und Nacht 03585 833300
02791 Oderwitz • Hauptstr. 127 • Tel. 035842 29235

Unsere Unternehmen bieten Ihnen Hilfe und Unterstützung in schweren Stunden.

Bestattungsinstitut
Kuhne 

Der letzte Abschied  
mit Würde.

Das Leben hat viele Seiten – 
Freude, Trauer, Glück, Schmerz: 
Oft liegen nur wenige  
Tage dazwischen.

Wir sind für Sie da, wenn  
Sie unsere Hilfe brauchen.

Tag und Nacht  
für Sie erreichbar.

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902
Wiesenstr. 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Familientradition
seit über 25 Jahren

 02708 Löbau 
Eichelgasse 9

(gegenüber Reformhaus)

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

 03 58 75 / 603 78

 

Inhaber Michael Mrochem

www.bestattungshaus-loebau.de

Tag & Nacht:  
  0 35 85/468 55 00

TAG & NACHT:
0 35 85 /

46 85 500�

   
 

 

  

      

 

  

    
      

   
 

 

  

      

 

  

    
      

02708 Löbau
Eichelgasse 9

(gegenüber Reformhaus)

Erd-, Feuer- und
Seebestattung

Bestattungsinstitut ” Friede“
Zimmermann GmbH · Görlitzer Str. 1 · 02763 Zittau

Telefon: 03583·510683  Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und  
24 Stunden täglich für 
Sie erreichbar!

Wir stehen mit unserer 
Fachkompetenz fest und 
verlässlich in schweren 
Stunden an Ihrer Seite.

Fo
to:

 M
art

in 
Ei
ch
ler



28.1. 9.00 Gottesdienst in Herrnhut
10.00 Gottesdienst in Berthelsdorf
10.00 Gottesdienst in Strahwalde

Bestattungsanmeldungen und Ansprechpartner: 
Pfr. Taesler (Tel. 035873 2536)

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Großhennersdorf-Rennersdorf 
14.1. 9.30 Gottesdienst in Rennersdorf
21.1. 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl in Großhennersd.
28.1. 9.30 Gottesdienst in Rennersdorf

11.00 Gottesdienst in Großhennersd. mit Kindergott.
Pfr. David Seltmann: Tel. 035873 2783
Pfarrbüro geöffnet: dienstags 16.00 –18.00 Uhr, donnerstags
9.00 –11.00 Uhr, Veronika Pfeifer, Tel. 035873 30881
Ansprechpartner Friedhof Großhennersdorf 
und Grabauswahl: Matthias Berger, Tel. 035873 40834
Ansprechpartner Friedhof Rennersdorf und Grabauswahl:
Tina Schmidt: Tel. 035873 36246 (Bitte auch auf Anrufbeant-
worter sprechen; Sie werden zurückgerufen.)

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ruppersdorf
21.1. 11.00 Gottesdienst
Pfr. David Seltmann: Tel. 035873 2783
Bestattungsanmeldungen: Herr Kern, Tel. 035873 2841

Evangelische Brüdergemeine Herrnhut
11.1. 16.30   Kinderchor für alle

19.00   Chorfete in der »Rolle«
13.1. 19.00   Gebetssingstunde
14.1.  9.30   Predigtversammlung, 

gleichzeitig Kindergottesdienst
15.1. 19.00   Jahreshauptversammlung des Bläserchores

in der »Rolle«
16.1. 19.30   Gebetsversammlung im Christlichen Zentrum
17.1. 19.30   Gebetsversammlung 

in der Katholischen Kirche
18.1. 19.30   Taizé-Abend im Haus KOMENSKÝ
19.1. 19.30   Gebetsversammlung in der Freikirchlichen

Gemeinde Berthelsdorf
20.1. 19.00   Gebetssingstunde
21.1. 19.00   Abschlussgottesdienst zur Gebetswoche 

mit Abendmahl in der Ev.-Luth. Kirche 
Berthelsdorf

23.1. 19.00   Gebetsversammlung in der »Rolle«
19.45   Gesprächskreis »Gott und Welt«

in der »Rolle«, Thema: Wie können wir 
unsere Demokratie verbessern?

20.00   Tanzkreis in der »Arche«
24.1. 19.30   »Brüderische Kirchensäle von 1724 bis 2014 

in Bildern«, Vortrag mit Br. Peter Vogt 
in der »Rolle«

27.1. 10.00   Mitgliedschaftsseminar in der »Rolle«
19.00   Gebetssingstunde

28.1. 9.30   Predigtversammlung,
gleichzeitig Kindergottesdienst
Montag und Freitag        

12.00 Mittagsgebet in der »Rolle«

Angebote für Kinder- und Jugendliche
Christenlehre Klassen 1 und 2: Dienstag 16.15 Uhr in der »Rolle«
Konfirmanden-Unterricht: Dienstag 17.15 Uhr in der »Rolle«
Christenlehre Klassen 3 –6 Jungen: Mittwoch 16.15 Uhr in der »Rolle«
Christenlehre Klassen 3 –6 Mädchen: Mittwoch 17.00 Uhr in der »Rolle«
Kinderchor kleine Gruppe: Donnerstag 16.30 Uhr im Chorraum
Kinderchor große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr im Chorraum
Junge Gemeinde: Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum

Katholische Kirchgemeinde Herrnhut
11.1. 17.30 Hl. Messe
13.1. 17.30 Hl. Messe
16. – 21.1. Ökumenische Gebetswoche

(siehe unter Kirchgemeinde 
Berthelsdorf-Strahwalde)

17.1. 19.30 Ökumenischer Gebetsabend
18.1. 17.30 Hl. Messe
21.1. 10.00 Familiengottesdienst in Löbau
27.1. 17.30 Hl. Messe

Christliches Zentrum Herrnhut e. V.
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Tel. 33667 · E-Mail: mail@czherrnhut.de

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
11.1. 18.00 Israelgebet
12.1. 18.00 Krippenspiel + Sabbatessen
14.1. 16.00 Gottesdienst
16.1. 19.30 ökumenische Gebetswoche
17.1. 19.30 ökumenische Gebetswoche
18.1. 18.00 Israelgebet

19:30 ökumenische Gebetswoche
19.1. 18.00 Sabbatfeier

19.30 ökumenische Gebetswoche
20.1. 19.00 ökumenische Gebetswoche
21.1. 10.00 Gottesdienst zum Abschluss 

der ökumenischen Gebetswoche
in der Kirche Berthelsdorf

24.1. 19.00 TeeniTreff
25.1. 18.00 Israelgebet

19.15 Wächtergebet für Deutschland
Weitere Informationen, auch zu den regelmäßigen Veranstal-
tungen (Staun mal, Kinder- und Jugendarbeit, Royal Rangers,
Gebetstreffen, Israelgebet) und den Hausgemeinden bekommen
Sie im Gemeindebüro. Sofern nicht anders angegeben, finden al-
le Veranstaltungen im Jesus-Haus, A.-Bebel-Str. 13, statt.

Jahreslosung 2018
Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des
lebendigen Wassers umsonst. Offenbarung 21,6 

GEMEINSAM GLAUBEN – MITEINANDER BETEN 

Ökumenische Gebetswoche 2018
»Als Pilger und Fremde unterwegs«

Di., 16.1.    19.30 Uhr  Jesus-Haus in Herrnhut, 
Mi., 17.1.   19.30 Uhr  Katholische Kirche Herrnhut
Do., 18.1.   19.30 Uhr  KOMENSKÝ Herrnhut, 
                                     Taizé-Abend
Fr., 19.1.    19.30 Uhr  Freikirche Berthelsdorf
Sa., 20.1.    19.00 Uhr   Singstunde im Kirchsaal 
                                     der Brüdergemeine
So., 21.1.   10.00 Uhr   Abendmahlsgottesdienst 
                                     in Berthelsdorf

Seite 18 kontakt 1-2018
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RennersdorferFAHRTEN
mit dem 

Weitere Reisen und Informationen und Anmeldung 

unter Telefon 035873 2544 oder www.derrennersdorfer.de
Gerald Fielehr · Fichtelhäuser 12 · 02747 Rennersdorf

Tagesfahrten

Körsetherme Kirschau
Montag, 15. 1. und 4. 2. 2018
Zustiege auf Anfrage .......... P. p. P. 10, 50€ zzgl. Eintritt

Messe »Grüne Woche« in Berlin
Sonntag, 21.1. , Mittwoch, 24. 1., 
Freitag, 26. 1., 
Sonnabend, 27. 1. 2018 …… P. p. P. 27, 00€ zzgl. Eintritt

Änderung!
Staatsoperette Dresden »Frau Luna«
Sonntag, 4. 2. 2018 inkl. Busfahrt 
und Abendessen .................................................. P. p. P. 75, 00€

Reisen

3 Tage Hamburg
28. 2. –2. 3. 2018 inkl. Busfahrt, 2 x Ü / F 
im Hotel Commodore ..................... P. p. P. im DZ 199,00€
...................................................................... P. p. P. im EZ 239,00€
zzgl. Musical, z. B. »König der Löwen«, 
»Mary Poppins« oder »Aladdin« möglich

Überraschungsfahrt ins Blaue
12. 4. –15. 4. 2018 inkl. Ü / HP, 
Schwimmbad und Sauna, Ausflüge vor Ort 
mit Reiseleitung ................................ P. p. P. im DZ 298,00€
...................................................................... P. p. P. im EZ 358,00€

»Nubbernfahrt« – Reise nach Tirol / Imst
14. 8.  –19. 8. 2018 inkl. Ü / HP im Hotel »Hirschen«,
Baden und Sauna, Ausflüge mit Reiseleitung,
Tirolerabend u. v. m. ........................ P. p. P. im DZ 469,00€
...................................................................... P. p. P. im EZ 519,00€

Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt, der Schmerz 
das Lächeln einholt, dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserem lieben Vati, Opa und Uropa

Helmut Wünsche
* 25. 3. 1932    † 19. 12. 2017

In stillem Gedenken
Tochter Martina mit Fred, Sohn Albrecht mit Renate
Enkel Brit, Wenke, Corina und Bianca mit Thorsten

Urenkel Phillip, Dominic, Nic und Lucy

Taxiunternehmen Steffen Krieg
taxi.krieg@t-online.de

% 035842 26180

Funk:01578 6660832

TAXI

Wir fahren für alle Krankenkassen.
Zur Dialyse, Arzt,

Krankenhaus oder Kur?
Formalitäten übernehmen wir für Sie.

    

 
    

  

       
  

    
     

    
 

         
      

    
  

     

BÜRO & TECHNIK ODERWITZ
02791 Oderwitz · Tel. 03 58 42 / 21 00 · Fax 03 58 42 / 2 10-45

... der Markt

neue Modelle –  
große Auswahl 

mit  
Werksunterstützung

Auch am 03.03. von 10:00–
18:00 Uhr zur Schulmesse 
bei PORTA in Görlitz 

Schulanfänger – hier gibt’s  
Euren neuen Schulranzen!

Schulranzen-
Messe & Verkauf
Aktion Gesunder  
Kinderrücken
für jeden gekauften  
  Ranzen erhalten  
                Sie einen

 am 03.02., 9:00 bis 17:00 Uhr
mit Kaffee und Kuchen

25 € GUTSCHEIN

         
    

     
     
N      

    
      

         
       

   



ERMUNTERUNG für den Kaufmannsladen?
Unser neubestückter Laden lässt in wachsendem Maße auch das
Vegetarierherz wieder höherschlagen: mit schönen Bio-Gemüse-
säften, Haferdrink, dem lieben Hummus oder einem köstlichen
Couscous-Salat. Und wenn der Geldbeutel nach forschem Griff
zum teuren Sesammus zetern will, erspäht der Unverdrossene
zum Ausgleich hie und da preisgesenkte Artikel. Nur Mut!

Uta Bock, Herrnhut

Braucht Herrnhut ein Hotel?
In der Sächsischen Zeitung (SZ) vom 4. Januar wurde auf Sei-
te 18 (Löbauer Zeitung) über das Stadtentwicklungskonzept der
Stadt Herrnhut berichtet, das seit längerem erarbeitet wird. Wie
notwendig dieses Konzept und eine öffentliche Debatte darüber
sind, zeigen die Diskussionen über die Stadtentwicklung in den
letzten Monaten. Aus der Vielzahl der Einzelthemen und Gedan-
ken die ein Stadtentwicklungskonzept aufnehmen muss, möchte
ich auf eine Idee reagieren, die in dem SZ-Beitrag genannt wur-
de:
Braucht Herrnhut ein (weiteres) Hotel am Zinzendorfplatz? Ich
denke: Nein. Zunächst sei darauf hingewiesen, dass Herrnhut im
Stadtzentrum mit dem KOMENSKÝ über ein Haus verfügt, das
sich zwar nicht Hotel nennt, aber das in vielen Bereichen Hotel-
standard und Hotelqualität bietet (Zimmer, Gastronomie, Parken,
Service). Das KOMENSKÝ ist ein kirchliches Gäste- und Ta-
gungshaus mit 87 Betten in 41 Zimmern / Apartments, das jedem
Gast offensteht. Es bietet Reisegruppen genauso eine Unterkunft
wie Individualtouristen. Seit 2016 ist es Mitglied im Verband
Christlicher Hoteliers (VCH). Zudem gibt es in Herrnhut und sei-
nen Ortsteilen weitere private und kirchliche Anbieter von Über-
nachtungsmöglichkeiten. Das Angebot reicht von einfachem
Standard bis hin zur gehobenen Ausstattung. Ich denke, dass

Herrnhut damit über eine attraktive Bandbreite von Unterkünften
verfügt, die den unterschiedlichen Bedürfnissen der Gäste ent-
sprechen. 
Vom KOMENSKÝ kann ich berichten, dass wir in den letzten
vier Jahren steigende Gäste- und Übernachtungszahlen zu ver-
zeichnen haben. Von einigen anderen Anbietern weiß ich ähnli-
ches. Mir ist aber nicht bekannt, dass die vorhandenen Betten und
Zimmer nicht ausreichen. Natürlich gibt es Spitzenzeiten, in de-
nen es schwer ist, in Herrnhut ein freies Zimmer zu bekommen.
Aber über das ganze Jahr betrachtet, hat die Auslastung in den
Übernachtungsstätten in Herrnhut noch (viel) Luft nach oben. Da
sehe ich keinen Bedarf für ein neues zusätzliches Hotel.
Jeder der im Gastgewerbe unterwegs ist, erlebt, dass die Wün-
sche und Bedürfnisse der Gäste sich verändern und wachsen.
Auch wer nur ein oder zwei Tage an einem fremden Ort über-
nachtet, möchte es so angenehm (und preiswert) wie möglich.
Die Mehrheit unserer Gäste im KOMENSKÝ wünscht sich ein
ruhiges Zimmer mit einem schönen Blick. Die wenigen Zimmer
unseres Hauses, die zur Comeniusstraße zeigen, vermieten wir
oft als letztes. Aufgrund dieser Erfahrungen halte ich die ehema-
lige Gasthof-Ecke als Standort für ein mögliches neues Hotel für
ungeeignet und unattraktiv: Die Einmündung Zinzendorfplatz /
Löbauer Straße scheint die verkehrsreichste Kreuzung Herrnhuts
zu sein. Verkehr (auch der ruhende) und bauliche Verdichtung
sorgen für Lärm und Enge – zwei Dinge, die Gäste in Herrnhut
gar nicht mögen. 
Es ist gut, dass durch den SZ-Beitrag das Thema »Stadtentwick-
lungskonzept« wieder neu thematisiert wurde. Die städtebauli-
chen Entwicklungen in Herrnhut in den letzten Jahren schienen
eher von Einzelinteressen geprägt zu sein als einem Gesamtkon-
zept zu folgen. Versäumnisse und offene »Baustellen« zeigen
sich nun und müssen dringend bearbeitet werden: Tourismus,
Verkehr und Parken, Einzelhandel …

Thomas Przyluski
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Kostenlose private Kleinanzeigen
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal
dreimal hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie et-
was suchen oder verschenken oder verkaufen wollen, geben
Sie uns den gewünschten Text in die Druckerei. Auch Woh-
nungsangebote und -gesuche in einfacher Form von Privat
können Sie hier aufgeben! 
Kleinanzeigen, die öfter als dreimal erscheinen sollen (Dau-
eranzeigen), müssen wir Ihnen künftig mit 1,– EUR  je Zeile
und Erscheinen berechnen. Bitte bezahlen Sie diese Anzei-
gen vorab bar in unserem Büro (auswärtige Bezieher stimmen
die Rechnungslegung bitte mit Frau Steglich ab). 
In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-Anzeigen!

Gustav Winter GmbH

Buffalo-Ergometer Montreux, rot-grau, (Fahrradtrainer) für
50,– EUR zu verkaufen. Telefon 035873 36322.

Verkaufe dunkelbraune Kippcouch mit Bettkasten und Fern-
sehsessel mit Schlaffunktion, 2,5 Jahre alt, guter Zustand.
Preis nach Vereinbarung. Telefon 035873 12765 oder 0152
04876088.

Verkaufe neue! unbenutzte! Marken-Sanitär-Artikel (Bau -
reste): Duschwanne, WC-Standflachspüler, Bidet (Stand), Spie-
gel, Waschbecken, 2 x Armatur / je 20,– EUR; Citroen-C3-Aus-

Angebote

Leserzuschriften

Auf diesem Wege möchte ich allen
Kunden, Bekannten und Freunden
ein friedvolles, gesundes und glückliches
neues Jahr wünschen.
Ebenfalls möchte ich unseren neuen Kollegen René 
Lemke vorstellen, der den Verschönerungsdienst 
in Ruppersdorf wie auch im Herrnhuter Salon an Stelle
von Bea übernimmt.
Ich wünsche ihr alles Gute für die bevorstehende Geburt
ihres zweiten Kindes wie auch eine entspannte Babypause.
Ein Dankeschön an alle, die mich im Geschäft unter-
stützen. Danke an Grit, Bea, Jonathan und meinen Mann.

Pia Urland

✂

Dieses Dankeschön können Sie ausschneiden
und – pro Person eins – im Salon Pia Urland
in Herrnhut, August-Bebel-Straße 30, oder im
Salon in Ruppersdorf, Großhennersdorfer
Straße 2, als 2-Euro-Gutschrift einlösen.
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Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet: 
1-Raum-, 2-Raum- und 3-Raum-
Wohnungen in Herrnhut
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung 
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

- für Treppen aller Art,
auch Außentreppen

- einfach bedienbar

- sehr große Hilfe
im Alltag

- individuelle Beratung und kostenlose
Vorführung, auch bei Ihnen zu Hause
- sehr einfach bedienbar, ohne Führer-
schein, Wartungs- und Reparaturservice

- kostenlose Beratung
und Vorführung

- individuelle Beratung,
kostenloses Aufmaß
- Zuschuss möglich

Elektromobile

Wannenlifte & Aufstehhilfen

Treppenlifte & Senkrechtlifte

www.bemobil.eu
����� Bautzen
Äussere Lauenstr.��

����� / ��� ���

Die nächsten “Bransch”-Termine: 14.01./04.02./04.03./....jeweils von 10-14 Uhr 
“Testosteron ist kein Badezusatz”mit Henriette Ehrlich

Verführerisch-weibliches Entertainment im besten Sinne!Zusatztermin am 23.03.2018

Schlachtfest mit den
Oberländer Musikanten

wieder am 11.03.2018

Der Kochworkshop:
Pasta & Fleisch: 12.01.2018
Es gibt noch freie Plätze!

Komm zu uns!
Wir suchen einen Fleischer.

    

   
    

 G

eschenktipp:

Verschenken Sie 

ein schönes Erlebnis

Eintrittskarten

zum Bransch &

Schlachtfest &

Ritterschmaus

Telefon:
035843/25438

Neißtalweg 5 · Hirschfelde

www.engemanns.net

Beratungsstellen vor Ort
zertifiziert nach DIN 77700 

02747 Berthelsdorf          Hauptstraße 22 Telefon 035873 42808
02747 Strahwalde           Löbauer Straße 41 Telefon 035873 2582
02788 Wittgendorf           Hauptstraße 32 b Telefon 035843 22154
02708 Löbau                   Bahnhofstraße 38 Telefon 03585 474849

Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de

   

    
  

  

         

   

    

 
    

  

       
  

    
     

    
 

         
      

puff (End-, Mittelschalldämpfer), gebr., sehr gut erhalten, und
Befestigung, 25,– EUR. Tel. 035873 42520 und 0163 6943850
(auch WhatsApp).

Verkaufe zwei gut erhaltene Holzlattenroste 90 × 200 cm,
Preis nach Vereinbarung. Telefon 035873 36066.

Drei-Zimmer-Wohnung, Bad, Küche, Abstellräume, Zentalhei-
zung, Einbauküche, 70 m2, Gartennutzung, 1. OG, Stadtzen-
trum Herrnhut, ab sofort zu vermieten. 330,– EUR kalt plus
50,– EUR Nebenkosten. Telefon 0171 9324817.

Ziegelsteine (Normalformat) aus Gebäudeabriss abzugeben.
Telefon 0152 24414526.

Drei-Zimmer-Wohnung, Bad, Küche, Abstellräume, Zentalhei-
zung, Einbauküche, 70 m2, Gartennutzung, 1. OG, Stadtzen-
trum Herrnhut, ab sofort zu vermieten. 330,– EUR kalt plus
50,– EUR Nebenkosten. Telefon 0171 9324817.

Verkaufe Haus in Herrnhut, Dürningerstraße 3 (ehem. Gemü-
seladen Wendland). Telefon 0172 6330150.

Kleines Einfamilienhaus in Ortsmitte von Berthelsdorf,
70 m2, Hauptstraße 47, zu verkaufen. Telefon 0152 09953283.

Suche Stallung, Scheune oder Ähnliches zur Pacht, Miete oder
Kauf im Postleitzahlenbereich 02747, an privat! Tel. 035873
2401 nach 19.00 Uhr.

Immobiliengesuch

Immobilienangebote

Wohnungsvermietungen

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.
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Neu- & Gebrauchtwagenhandel
KIA Servicepartner  |  Lada Vertragspartner  | Quad & ATV

Einbau | Umrüstungen | Wartung | Teilservice

Typenfreie KFZ-Werkstatt

Autogas-Fachwerkstatt

Wir reparieren wirklich alles was 4 Räder hat.

WWW.FA-URLAND.DE | TEL: 035873 2496

02747 HERRNHUT | OT STRAHWALDE

FAHRZEUGSERVICE

Büchner
Gruppe

Horst Büchner Automobile  
GmbH

Autohaus Büchner GmbH 

Löbauer Str. 2 a
02763 Zittau / 

Eckartsberg

Telefon: 0 35 83 / 7 70 38-0
info@AmbestenBuechner.de 

www.AmbestenBuechner.de

Ihr Partner für Pkw und Nutzfahrzeuge  
in der Oberlausitz

Rietschelstraße 8 · 02763 Zittau
Tel. 03583 512562 · Fax 03583 512608 

www.heizungstechnik-zittau.de 
heizungstechnik-zittau@t-online.dedenken

Heute

24-Stunden-Service 
0171 2604031

Wir danken unseren Kunden für das entgegen-
gebrachte Vertrauen im Jahr 2017 und wünschen
Ihnen für das neue Jahr alles Gute. 
Wir hoffen, Sie auch 2018 wieder als Kunden in
unserer Gärtnerei in Neundorf sowie in unserem
Blumengeschäft »Herrnhuter Blumenstube« 
bedienen zu dürfen.
Ihr Gartenbau Renner GbR, Neundorf a. d. E.

Telefon: 035873 2849 Gärtnerei
           035873 2103 Blumenstube
E-Mail: renner-Gartenbau@web.de
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kontakt2018
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